
 
 

 

Ein paar Worte zu Beginn …  

Liebe Jugendliche, 

zunächst einmal freut es mich, dass ihr Interesse an diesem 

„Glaubensabenteuer“ habt und dass ihr euch auf die Firmvorbereitung einlassen 

möchtet. 

Zum ersten Mal werden wir nicht mehr wöchentliche Gruppenstunden anbieten, 

sondern verschiedene Projekte, aus denen ihr euch eins zur Vorbereitung 

auswählt. Ich hoffe, dass so für jeden etwas dabei ist. Natürlich weiß ich, dass 

eure Zeit recht begrenzt ist. Daher möchte ich auch, dass diese Zeit so angenehm 

wie möglich für euch wird. 

Doch was heißt Firmung eigentlich? Die Firmung zählt neben der Taufe und der 

Erstkommunion zu den sogenannten Initiationssakramenten der katholischen 

Kirche. Durch diese Sakramente wird der/die Glaubende in die Gemeinschaft der 

Glaubenden aufgenommen. Während allerdings bei der Taufe und der 

Erstkommunion noch eure Eltern für euch entschieden haben, stellt die Firmung 

das Sakrament dar, für welches ihr euch selbst entscheidet. 

Bei der Firmung werdet ihr mit dem Heiligen Geist beschenkt, der zum einen 

euren Glauben bestärkt, euch aber auch immer wieder herausfordert, euch mit 

eurem Glauben auseinanderzusetzen. Das Sakrament wird euch vom (Weih-) 

Bischof durch Salbung und Handauflegung gespendet. 

Unser Firmkurs soll euch bei der Entscheidungsfindung unterstützen. Uns ist es 

dabei wichtig, dass ihr zu einer Entscheidung kommt, die sich für euch richtig 

anfühlt. Das kann heißen, dass ihr im Juni von unserem Weihbischof gefirmt 

werdet. Das kann aber auch heißen, dass ihr euch vorerst gegen den Empfang 

dieses Sakramentes entscheidet. Auch das ist okay.  

Solltet ihr irgendwelche Anliegen oder Fragen haben, könnt ihr euch natürlich 

jederzeit an mich wenden. 

Ansonsten wünsche ich euch viel Spaß und eine gute Vorbereitungszeit. 

 

Euer 

Nicolai Esser (Jugendreferent) 

E-Mail: nicolai.esser@erzbistum-koeln.de 

Handy/WhatsApp: 0152 090 376 72 

Instagram: @rheinbogenjugend 
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Die Firmprojekte in der Übersicht 

 

Hier findet ihr noch einmal alle Projekte in der Übersicht. Nehmt euch 

Zeit und tauscht euch vielleicht auch mit euren Freunden aus, um das 

Projekt zu finden, welches euch am besten gefällt. 

 

Kirche + Musik = Kirchenmusik? 

Die Kirchenmusik ist ein weites Feld mit einer über 1000jähriger 

Geschichte: von der Gregorianik über Johann Sebastian Bach und 

„Lehrer Lämpel“ bis hin zu „coolen Sounds für Jesus“. Was wehte für 

ein Geist in dieser Zeit? 

Dieses Projekt beinhaltet zum Einen einen Austausch über die 

Kirchenmusik im Allgemeinen: Was kenne ich? Was mag ich? Was 

interessiert mich? Zum Anderen soll aber auch die praktische 

Umsetzung nicht zu kurz kommen. Ein Angebot zum Thema Musik 

ergibt nämlich nur dann Sinn, wenn nicht nur über Musik gesprochen 

wird, sondern auch Musik gehört und gemacht wird: Ganz unmittelbar 

mit der eigenen Stimme oder instrumental. Daher sollten die 

Teilnehmenden auch bereit sein, sich musikalisch einzubringen. Ideal 

wäre es den Abschlussgottesdienst der Vorbereitung musikalisch 

gestalten zu können. 

Projektleitung: Stefan Harwardt und Jan Sasse 

Treffen: 28.01., 25.02., 25.03., 22.04., 03.06.2023 

      Jeweils von 11:00 – 12:30 Uhr im Pfarrsaal St. Remigius 

Projektnummer: 01 

Maximale Teilnehmer:innen: keine Begrenzung 

 

 



 
 

 

Kirchen-WG 

Kirche ist mehr als nur der Gottesdienst am Sonntagmorgen. In diesem 

Projekt übernachtet ihr an drei Wochenenden in der Kirche und lebt 

wie in einer WG zusammen. Neben religiösen Impulsen, die euch zum 

Nachdenken anregen und bei der Entscheidungsfindung zur Fimung 

helfen sollen, darf natürlich auch die gemeinsame Zeit nicht zu kurz 

kommen, zum Beispiel durch Kochen im Pfarrheim. Besonders 

beeindruckend dürfte das Wochenende über die Ostertage werden. 

Projektleitung: Lara Bergrath 

Termine: 24. – 26.03., 06. – 08.04., 05. – 07.05.2023 

       + evtl. Vor- und Nachtreffen 

Projektnummer: 02 

Maximale Teilnehmer:innen: 10 

 

Young Caritas 

Vor einiger Zeit habe ich in meinem Studium gehört, dass unser Glaube 

auf drei Säulen steht. Die Gemeinschaft, der Gottesdienst, und die 

Caritas. Die Caritas, echt? Ja, denn die Caritas ist nicht nur der 

Verband, mit ihr ist vielmehr die Nächstenliebe gemeint. Ein wichtiger, 

aber auch spannender Teil unseres Glaubens. Aber, kann das auch 

Spaß machen? Trifft man da auch andere Jugendliche? Wo kann man 

sich überhaupt engagieren? All diesen Fragen wollen wir auf dem Weg 

zur Firmung einmal genauer nachgehen und auch einige caritative 

Einrichtungen selbst besuchen. 

Projektleitung: Dirk Küffen 

Projektnummer: 03 

Maximale Teilnehmer:innen: 8 

 



 
 

 

TeamGEIST 

Vertrauen ist der Anfang von allem... Wir werden uns gemeinsam mit 

Vertrauensübungen und Kooperationsspielen auf die Suche nach dem 

Heiligen Geist machen. Das Ganze wird an einem Wochenende in der 

Jugendherberge geschehen. 

Hinweis: Es können unter Umständen Kosten anfallen. 

Projektleitung: Janine Pultke, Marius Mull 

Zeitlicher Rahmen: 1 Vortreffen + 1 Wochenende + ggf. 1 Nachtreffen 

Projektnummer: 04 

Maximale Teilnehmer:innen: 15 – 30 

 

 

Gott würfelt nicht 

In der heutigen wissenschaftlichen Gesellschaft tritt der Glaube an 

Gott immer mehr in den Hintergrund. Kann die Wissenschaft unser 

Leben leiten oder brauchen wir noch den Glauben in unserem Leben? 

Es wird über verschiedene Fragestellungen des Lebens nachgedacht 

und dabei aus Sicht von Wissenschaft, Philosophie und Theologie 

beleuchtet. Alle Teilnehmenden sind eingeladen sich gemeinsam mit 

den Themen auseinander zu setzen, zu diskutieren und sich auf die 

Suche nach der Wahrheit zu begeben. 

Projektleitung: Michael Homann 

Projektnummer: 05 

Zeitlicher Rahmen: 6 Termine (bis jetzt) in Präsenz 

Maximale Teilnehmer:innen: 10 

 

 



 
 

 

Gemeinsam bewusst entscheiden 

Entscheidungen zu treffen ist nicht immer ganz so einfach. In diesem 

Projekt begebt ihr euch gemeinsam auf den Weg und geht so der Frage 

nach einer bewussten Entscheidung für die Firmung nach. Neben dem 

gegenseitigen Kennenlernen und der Frage nach der eigenen Identität, 

begebt ihr euch auch auf die Suche nach Gottes Spuren in eurem Leben 

und beschäftigt euch mit dem Heiligen Geist. Den Abschluss der Reihe 

bildet ein gemeinsames Stand Up-Paddeln, das euch schlussendlich bei 

der Entscheidungsfindung helfen soll. 

Projektleitung: Daniela Petersmann 

Projektnummer: 06 

Zeitlicher Rahmen: 4 Termine (14.01., 11.02., 18.03., Mai 2023) 

Maximale Teilnehmer:innen: 15 

 

 

 

 

 

Ein Buch mit sieben Siegeln 

Seit je her fasziniert die Bibel auf der einen Seite, fordert auf der 

anderen aber auch immer wieder heraus. Gemeinsam werden wir uns 

mit unterschiedlichen, teils auch kuriosen Übersetzungen befassen, 

aber auch die kreative Gestaltung einer eigenen Bibel wagen. 

Projektleitung: Nicolai Esser 

Treffen: an zwei Samstagen 

Projektnummer: 07 

Maximale Teilnehmer:innen: keine Begrenzung 



 
 

 

Matrix – Ein moderner Jesusfilm? 

Um diese Frage beantworten zu können muss ich zwei Dinge kennen: 

Einerseits den Kinofilm Matrix, der im Jahr 2000 vierfach Oscar-

prämiert und im selben Jahr dreifach bei den MTV Movie Awards 

ausgezeichnet wurde. Andererseits diesen Jesus, der vor rund 2000 

Jahren in der Provinz des Römischen Reiches, Judäa, geboren wurde, 

als Wanderprediger Bekanntheit erlangte und schließlich von den 

römischen Machthabern grausam hingerichtet wurde. Beidem werden 

wir in unserem Modul zur Firmvorbereitung gezielt nachgehen. Wir 

werden versuchen, uns der Person Jesus, den wir als Christus 

(be)kennen zu nähern und wir werden gemeinsam den Film „Matrix“ 

schauen. Am Ende werden alle Teilnehmer:innen ihr individuelles 

Urteil zu der Frage fällen können: Ist Matrix ein moderner Jesusfilm?  

Projektleitung: Christian Kober 

Projektnummer: 08 

Zeitlicher Rahmen: 6 Vorbereitungstreffen à 90 Minuten 

         + 1 Kino-Nachmittag/Abend von 3 Stunden 

Maximale Teilnehmer:innen: 12 

Hinweis: Da der Film eine FSK 16 Empfehlung hat, ist eine schriftliche 

Genehmigung eines Erziehungsberechtigten Voraussetzung für die 

Teilnahme (sofern das 16. Lebensjahr noch nicht erreicht ist). 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

Religion im Film 

Nicht nur in den klassisch religiösen Filmen finden sich immer wieder 

Spuren des christlichen Glaubens. Auch popkulturelle Produktionen 

leihen sich immer wieder Symbole und Geschichten aus. In diesem 

Projekt werdet ihr euch Filme mit religiösen Bezügen anschauen, um 

danach miteinander ins Gespräch zu kommen. 

Projektleitung: Wolfgang Kitze 

Projektnummer: 09 

Maximale Teilnehmer:innen: 5 

 

  



 
 

 

Weiterer Ablauf: 

 

- Anmeldung zum Firmkurs bis 16.12. an Jugendreferent Nicolai 

Esser (per Mail, WhatsApp oder Post) 

➢ Auswahl eines Projektes und einer zusätzlichen Alternative 

(Hinweis: die Erstwahl wird versucht zu berücksichtigen) 

- Danach Zuteilung zu den jeweiligen Projektleitungen 

- Termin- und Kommunikationskoordination innerhalb der 

Projekte 

- Zeitlicher Rahmen der Durchführung: Januar bis Ende 

Mai/Anfang Juni 

 

 

Save the Date: 

- 14. März 2023: Taizé-Gebet in St. Joseph 

- 04. Juni 2023: Abschlussgottesdienst der Firmlinge 

- 07. und 10. Juni: Firmgottesdienst in St. Joseph bzw. St. 

Remigius 

➢ Eine Anmeldung für die Gottesdienste wird im Laufe der 

Firmvorbereitung verteilt  



 
 

 

Über die Projekte hinaus werden wir euch noch weitere Aktionen für 

euch anbieten. Ein paar Ideen haben wir für schon in der Hinterhand. 

Seid also gespannt, was noch kommen wird. Wir werden euch dann 

rechzeitig darüber informieren. Haltet dazu gerne auch auf Social 

Media nach Infos Ausschau. 

Solltet ihr Wünsche haben, was wir euch noch zusätzlich anbieten 

sollen, könnt ihr mir dies natürlich sehr gerne mitteilen. Dann 

versuchen wir das umzusetzen. 

Alle Infos findet ihr auch auf Instagram unter @rheinbogenjugend 

oder auf der Homepage (https://www.rheinbogen-kirche.de/service-

info/firmung-2023/).   

 

 


